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Ja, wir sind Kinder des Licht's

Ja, wir sind Kinder des Licht's
und kommen nun zu DIR
Ja, ..... und freuen uns mit DIR

Ja, ..... und die Erinnerung daran
trägt unsre Herzen empor
dorthin wo ES begann

Ja, ...... und bleiben nun bei DIR
Ja,... und fühln uns wohl bei DIR

Ja, ..... und sind für alle Zeit
in DIR geborgen und frei
hilf, dass es so bleibt
Ja, ..... und tun was DIR gefällt
Ja, ..... und ziehen durch die Welt

Ja, ..... und durch die Dunkelheit der Nacht
erscheint die Liebe von DIR
der Strahl der uns gemacht

Ja, ..... und strahlen so wie DU
Ja, ..... und fliegen auf DICH zu

Ja, ..... und dafür danken wir
für Liebe, Leben und Licht
für alles von DIR

Ja, .... und dafür danken wir
für Liebe, Leben und Licht
für alles von DIR
für alles von DIR

                                                             foto wk



           I  N  M  E  M  O  R  I  A  M

                         a n   

                         die       

                 R E I N H E I T

                         des
                 H E R Z E N S

         aller

              R E L I G I O N E N

                        und

          die

            E R N E U E R U N G

          der

    E I N H E I T

        ALLEN

     L E B E N S       

  Stonehenge



Befreiung

du schwanktest -  hattest
keinen Boden unter deinen Füssen und  

eine kleine Seele  
stiess mich an:
„he - ich will sie behalten -
lud sie erstmal zum Mitkommen ein  
-
ich ging in einen tiefen Wald hinein -
folgte einem Hanfstrick -  
einer Kette  -  hörte Rascheln  
und weglaufen vor mir und  
nahm ein kleines Mädchen wahr -
welches ich aus einem Leben kenne ,
aus einem Schloss was niederbrannte und  
ich rief ihm zu:  
„ warte - alles ist gut“ -

es blieb stehen - nahm es
tröstend in meine Arme  
und
durchschnitt die Kette -  
streifte die Fesseln vom Fuss 

verabschiedete   e s  
mit seinem Engel

Gottesdienst

ein  Kind  empfangen
i s t

Gottesdienst

ein  Kind  tragen
i s t

Gottesdienst

ein  Kind  gebären
i s t 

Gottesdienst

mit  einem  Kind
W a c h s e n

i n
M E I N   H E R Z

i s t
L E B E N

in
St. James - London



wir wanderten  
den Pilgerweg weiter

eine Höhle mit
Leitungsbahnen geleitete mich
in eine Unterirdische Grotte -
eine Drachenhöhe  

in der nass - kalt - bedrohlich  
ein Drachen-Monster aus seinem
unterirdischen See auftauchte
-

aus einer schwarzen Höhle
kamen lauter schwarz  
gekleidete Gestalten  
die wie Richter aussahen -

ein Lichtkegel von oben
in dem ich ein Gesicht sah
das sich überdimensional
erweiterte - wuchs und

ich sagte zu dem 
graubärtigen Richter

er möchte Freundlich sein -
mich freilassen und

durch ein Flammentor  
verschwanden alle Gestalten
als Gerippe - Skelette

S t i l l e  am Morgen
durchwebt Erdensein
mit der Kraft des Neubeginnens

S t i l l e  am Tag
durchwebt Erdensein
mit der Kraft der Tat

S t i l l e  in der Nacht
durchwebt Erdensein
mit der Kraft der Regeneration =
Erfrischung in der Quelle 
Unseres Seins

S t i l l e  in Uns
durchwebt unser Leben
im Himmel und auf Erden

+



s a h  
dich in Indien -
im Orient im Harem -

belastet mit einer  
Kappe mit Schlitz -

Scheitelchakra - 
Trennung vom Göttlichen
-

L ö s e
dich aus Ebenen - Leben
die du vor langem verlassen -

Vergebe Dir und  
bitte um Vergebung
-

du siehst dich auf
regennassen Strassen in London 
im Mittelalter mit Droschken -
Pferden in einer dunklen - kalten
Nacht alleine spazieren -

läufst immer weiter - willst
nicht nach Hause zu
deiner Mutter und deinem  Kind

im Heydpark wurde es Frühling

Eintritt
in  die  inneren  Räume  die 
hinabführen  über  kleine  Stiegen  
bücken  um  hinabzusteigen 
durch  enge  Steinöffnungen
hin  in  die Tiefe  -

die  Tiefe  des  eigenen  Herzens

verweilen  - mich  sammeln  - 
schweigend  mich  Ihr  öffnen
- Dem  Grund  des  Seins

Äusserlichkeiten  die  abfliessen 
wie  Schnee  der  schmilzt  im
Licht Der  Einen  Inneren  Sonne

Innigkeiten  voller  Liebe
die  sich  ausbreiten  und
emporschweben  auf  Engelflügeln -
sich  erheben  in  lichte  Höhen 

innerliches  - jubilierendes  Singen 
Der  Einen  Lebensmelodie

Danksagung  
und  Aufstieg in 
den Waldgarten  der Erimitage

+



Ich gehe in einen Berg 
in dem  eine  P i e t a -
Unsere Schmerzensreiche Mutter
(Michelangelo) ist und

ein weisser Weg -
gesäumt von Mächtigen Engeln
breitet sich vor mir aus -
führt mich in die
Zypressenlandschaft Italiens -

weiter nach Afrika  
wo ein Elefant auf mich zukam - 
den ich fütterte - streichelte - bestieg 
und  
auf dem ich zum Kilimandscharo  
zu einem Alten  W e i s e n  ritt -

mit mir waren viele Menschen
auf diesem Weg auf den Berg -
es war eine lange Pilgerreise -

an mir zogen  
Römische Tempel vorbei  
die noch verpackt waren -
ganz Neu eine Baustelle  -

ging hinein und
lag aufgebahrt als Leiche
unter einem weissen Tuch -



Pilgerreise

mein  H e r z  
in dem der Bittruf   
der WallfahrerInnen  
ertönt:

Muttergottes  
wir rufen zu Dir  -
M a r i a
wir  rufen zu Dir
und
das Lied: Erde singe

Erde singe, das es klinge
laut und stark Dein Jubellied
Himmel alle, singt zum Schalle
dieses Liedes Jauchzen mit 

Singt ein Loblied Eurem Meister
preisst auch Ihr IHN, Himmelsgeister
was er schuf was ER gebaut
preisst Ihn laut -

deine mütterliche Seite ist belastet -
Sexualität - Materialismus - 
Handschmerzen
-

s. Beilage
Fruchtbarkeits - und
Muttergottes - Gaben 

für   
 E I N   L E B E N  
 Klingt  Ein  Ton   

für   
E I N   L E B E N  
Pocht  Ein  Herz   

für   
E I N   L E B E N  

Strömt  Eine  Liebe 
-   

 
E I N  L E B E N   E I N  G E I S T

Die  Himmel   Die  Erde  
Erschaffen   

i n   
E I N S   

E I N  L E B E N   E I N  G E I S T

 I C H   B I N       

Ein  Dank  -  Lobgesang



I C H  B I N

sehet

I C H  B I N
die Barke  
die euch über
die Wasser
eures  Lebens trägt

I C H  B I N
das Wasser
das euch geboren

I C H  B I N
die Erde
die euch trägt

I C H  B I N
die Luft
die euch bewegt
und

I C H   B I N
der Feueratem
eures Lebens

Stehet auf   
und  

erinnert  euch
daran 

diese Erde  I s t  unsere Mutter  
und  

die Frauen der  Welt  
   sind ihre Erben   

die jedes  Kind 
als Zeichen des Lebens

gebären
 

Liebesherzenergie
trägt

ihre Kinder - alle Wesen
   i n    

sich ständig wandelndem 
       Wachstum        

-

die Macht des Himmelszeltes
im Einklang mit  

rechtsdrehender Lichtspiralenenergie
bezeugt durch die Mondfinsternis

die Kraftausstrahlungen auf Erden 

-  



Pilgerweg  

Beten =  Bitten
um Hilfe  
und Reinigung
-

eine Höhle
um dich herum

eine Grotte
in der du betest

Muttergotteserscheinung

i n   L o u r d e s

noch etwas zart  
und verschwommen
für dich

Lippen die vibrieren
und

dein H e r z  
das  h e i l e n  
kann

E s  
erklingen 

  neue  Heiltöne   
i n   

  Harmonie   
mit den  

alten Gesängen  
u m  s o    

der Ganzheit des Wortes
  zu   

genügen
-

                          die
   Unterstützung   

der 
E n g e l

   ist gewiss   
  und   

die Vögel der Erde
schwingen mit   

tiefblauem  Federnkleide
wunderschön  -  offen  -  frei

i n
   den  Lüften   

 über 
 A s s i s i 

Danke



Anatolien

Land des 
Sonnenaufgangs

ihre Strahlen erwecken 
deine Wesen zu   
                      Neuem Leben

deine Hügel und Berge -
die Täler und Ebenen   
sind da   
um

Zeugen von  A L L A H S  SEIN   
in alle Welt zu tragen

die Schatten der Seele
weichen   
und   

ihr Immerwährendes    
                           
     L  i  c  h  t   erstrahlt

 
Der  Kontakt  
mit  ihnen -  

mit  
Steinen, Pflanzen, Bäumen -
der  ganzen  Natur -    
ist  mir  bekannt  
und

Dankbarkeit  im  Herzen 

dass  sie  für  uns  einen  

Lichtteppich  bereiten -  

der  uns  E I N H E I T  bringt   

-

Die  Pappeln  in  Anatolien
als  Finger  GOTTES  

         
grüssen  
seit  dem  Sommer -  Herbst - Ausflug  
ins  Land  der  aufgehenden  Sonne 
ihre  Geschwister  im  Land  und  
überall  auf  der  Erde  von  mir

-



L e b e n

Wir  leben
durch

Berührungen voller Zärtlichkeit

durch

das  Licht
i n   unseren  Herzen

durch

das  Strahlen  
i n   unseren  Augen

durch

L i e b e
o h n e

B e d i n g u n g e n 



Danke

für dieses Erkennen
für dieses Spürendürfen

für diese Hilfe

Danke für mein Sein
Danke für Eine Liebe

die
Ich Bin

Danke
für EINE Führung
für EINE Öffnung
EINE  L i e b e

Danke
                       dass ich eintauchen darf    

i n  EINE WELT

dass ich eintauchen darf
i n  die EWIGKEIT EINER L I E B E

                              

dass ich eintauchen darf  
i n  die

            
      UNENDLICHKEIT  EINES  S E I N S      

      

Jetzt - 

hier  und  heute

eine  Synthese 
dieser  Botschaften 
zu  empfinden

wird  durch 
   
Liebe  und
gelebte  Gefühle

i n  mir

i n  Gottes  Wirklichkeit

        transzendiert

             und

         gleichzeitg

            irden

-



Ich  bin    

D a n k b a r k e i t

an  diesem  Rückblickstag
des  Jahres  

in  dem   

ich  mein  Heiliges  Jahr

begonnen -

in  dem   
ich   

     

Himmlische  Geschenke -

Göttliche  Gnaden   
und  

Eine  Liebe  

e m p f a n g e n

G r ü n   ist  im  ISLAM  die  Heilige  Farbe    
               

Meister  Rumi  Mevlana-Orden:

Kommt  ALLE -  kommt,  kommt - 
egal  was  ihr  seid -
egal  welcher  Religion  ihr  angehört - 
egal  ob  ihr  glaubt  oder 
Atheisten  seid -  kommt  

die  Derwische  tanzen      
heute  im  Geheimen  -

Der  Derwisch-Aufseher im Kloster
wies mich auf  den  Platz -
den  das  Kristallherz  bekommt
nachdem  ich  es  ihm  gezeigt -
und  

als  ich  dem  Museums-Verwalter
das  Herz  später  gab  sagte  er:

Danke - es  kommt  in  den  Tanzsaal,
genau dorthin, wo es mir gezeigt wurde

Mein  Dank  an  die  Innere  Führung
ist  
      weit  OFFENSEIN  

Übergabe: Dies  ist  ein  Bergkristall
den ich in Deutschland schleifen liess als
Geschenk  für  dieses  Museum



GÖTTIN - GOTT
finden

Im Herzen sprudelt eine Quelle für mein Leben

Lieder - Gedichte - Texte - Bilder

in der
Stille des Herzens

empfangene Lebensdialoge
der Inneren Stimme die mit mir-uns ist

DANK an GÖTTIN - GOTT
für

Mensch - Natur - Kosmos -
das gemeinsame Schwimmen in den

Meeren des Lebens

die Gnade des Augenblick's
die Quelle - Fluss - Ozean -

Vergangenheit - Gegenwart - Zukunft eint
im Tropfen des Einssein

ICH BIN

die Erinnerung
die Boten des Tages und der Nacht

uns offenbaren:

Ewiges Leben - Immersein
Seelenwanderung

Ein Leben in Liebe
            Danke



Im  Herzen  hören  in
England

Mysteries
of

Stonehenge

verankert 
i n 

der   Erde   Grund
steht   der   Kreis   der   Steine

als   
riesiger   Lichtcrystall
mit   offenen   Armen
die   weiten   Herzens

den   Segen   des   Lebens
für   alle   Wesen  der   Erde

empfangen   und   weiterschenken

als
O a s i s -

City   of   ligth
i s t

der   Heilige   Platz
in  einer  Linie  direkt

mit   den   orientalischen
und   afrikanischen   Erdteilen

sowie   allen   Erd - licht - plätzen

E i n s
als

L e b e n s q u e l l e   d e s   S e i n s

                     Doppel-Vajra

Danke



M o m e n t

der  Moment  der  Z e i t
i s t

im  Augenblick  des  J e t z t
gewoben

im  Meer  der  Ewigkeit

i m   M e e r   b e i   M I R

i s t   a l l e s   W  i  r

i s t   a l l e s   I  m  m  e  r

i s t   a l l e s

Liebesherzenergie

in

All  Saints
Blackheath
Greenwich

und

A l l e s  
wurde ganz leicht  -

ein  tiefer  

F r i e d e  

kehrte   i n  

m i c h   e i n

Danke



Im Herzen hören in der
Ermitage de St. Francesco

Der Morgen ist Stille

die Natur schläft noch
im Menschen, in Tieren,
in Pflanzen, in Steinen

und so ist vernehmbar

Die Schöpfende Stille GOTTES

in der Zeit, dem Raum von
Erde - Universen - Himmeln

Leises Wirken im
Urgrund der Sphären
die alles Geschaffene
gestalten gemäß

SEINER Weisung

ich schütte  

Liebe und Harmonie

i n  diesen Raum
und

spreche die Affirmation

ich bin

Frei und Allein

und  E i n s

mit Allen Wesen

i n   G o t t

-



Pilgerreise  zur  Erimitage   

St. Francesco in Assisi

Abseits  der  City  Assisi
hoch  in  den  Bergen
ein  kleines  Seitental
im  Spätnachmittagslicht
der  Neujahrsonne

Einlass  in  die  von
St. Francesco  geliebte
Erimitage  -

Ort  der  Stille -
Ort  des  Kräftesammelns -
Ort  des  Hörens der
Inneren  Botschaften

Durchschreiten  der  Klause -
Kirchenraum  voller  Weihrauch
betende  Menschen  -
feierliche  Ruhe

Grüssen  die  Göttlichkeit
mit  liebendem  Herzen

Innenhof  mit  Krippe  -
weiter  Blick  gen’  Himmel - über  
die  bewaldete  Schlucht  die  sich 
im  Licht  der  Sonne  färbt  im
Spiel  von  Licht  und  Schatten

ich suchte meine Innere Mutter -
sah  S i e - sprach mit Ihr - 
sie machte sich Klein  
damit ich keine Angst  
vor  I h r  hatte -

wurde dann grösser  
und immer grösser  -

eine  G ö t t i n
die mich in Ihren Arm nahm
und mir sagte - dass ich
für Erdung
immer zu Ihr kommen kann
-

die Erde war  
klein und leuchtend

in der Hand eines Menschenmannes
der sie festhält und ich spürte

E s   g i b t  

Dieses  Wesen  

Das uns Geborgenheit schenkt 
-

es regnete Goldmünzen  
auf die Erde

-



Umfangen  werden  von

Gleissendem  Abendrot
mit  tiefblauen  Wolkentuffen -

dem  Gurrenden  
Abendgesang  dreier  Tauben 
die  auf  dem  Dach  der  Klause 
vom  Frieden  künden
der  sich  von  dieser  Stätte
ausdehnt  über  der  Erde  Sein

mögen

das Heute  -  das  Jetzt

im  Einen  Klang  der  Schöpfung

der  Welten - des  Kosmos - 

der  Natur  erklingen  

mögen

Friede  und  Freude  einkehren  

in jedes Menschen  Herz

alles war wie  
auf einer Bühne -

durchschnitt die  
Fesseln meiner Mumie  
wie mit Zaubererhand -

Heilte sie mit
dem Liebeskuss  
des Atemhauchs -

erweckte sie  
zum Leben mit  
dem Ank - Kreuz

Lebensbilder mit Elefant

-



Für   
 E I N   L E B E N  

Für   
 E I N   L E B E N  

  Atmet   Eine   Stille    

für   
 E I N   L E B E N   

Sprudelt   Eine   Quelle   

für   
 E I N   L E B E N  
fliegt   Ein   Adler   

für   
E I N   L E B E N  

Strahlt   Eine   Sonne  

für   
E I N   L E B E N 

Scheint   Ein   Mond  

für   
E I N   L E B E N 

Leuchtet   Ein   Stern  

MUTTER -  GÖTTIN

ICH  BIN
die GÖTTIN
die die Fruchtbarkeit in
und unter Ihrem Herzen trägt

ICH  BIN die
die die Geduld 
aufbringt
auf Euer Wachsen
zu warten

ICH  BIN die
die in Liebe zeugt
und fruchtbar ist -
die in Liebe wachsen lässt -
die in Liebe alles umarmt
und alles erhält

ICH  BIN
die Liebe die Euch 

immer ruft
immer erwartet
immer erhellt
immer erhört
immer liebt

-



Er(d)beben  in  Assisi

I C H  B I N  
sende Bogenbrücken

i n  den Farben 
der Reinheit und Unschuld  
W e i s s
 
in den Farben   
der Liebe und   
der aufgehenden  Sonne
Z a r t r o s a 
als  

 
Heilungsgaben

an den
Kraftort des Lichtes  i n  Assisi

und

schicke den
S e g e n  unserer  Gottesmutter

der dortigen Erdkathedrale
als Lichtsäule

die von
der Erde  i n  den Himmel reicht

i s t

die Franziskusenergie
dort verankert

mit der
gesamten Kraft der

Mütterlichkeit Gottes

I C H   B I N

L i e b e

die

E w i g

i s t

E i n s
mit

 E u c h 
 und 

 A l l e m

  S E I N 

-



Die Erschütterungen in Assisi
zerstören alte Strukturen

am Friedensort des Hl. Franziskus -  
die Grundfesten eines Scheinfriedens 

zu Lasten der Menschen in den Religionen 

  
die Beben der Erde signalisieren
eine Neu - und Wiedergeburt 

den dringenden Neuaufbau der Kirche
m i t     

Frauen und Männern und Kindern 
die Stark und Gottesmutig  

       die Erneuerung der Religionen -        
die Erinnerung aller Wesen  

a n  Ihren Göttlichen Ursprung  
ermöglichen 

  
die Mütterlichkeit Gottes 
legt  i n  die erhabene 

Lichtgestalt des Hl. Franziskus  
in Seine Bittend geöffneten Hände 

die Kraft der  L i e b e  aller Wesen  

E i n s s e i n
allen  Lebens

 i n  
       G o t t         

ich merke - dass  
mir Erdung fehlt -

mein Unterleib  
nicht im Fluss  
der Lebensenergie  
und

mein Bauch ganz
durcheinander  -

voller Angst 
blockiert  ist
-

ich erbitte  
H e i l u n g  -  

w i l l  
s i e   Annehmen
und

eine schwarze Barke
die mich über's Wasser trägt

-



Im  Herzen hören - sehen - fühlen  
Pilgerreise - Anatolien, Türkei - Konja- Kloster

Liebesgaben  Heiliges  Jahr

Die  Zeichen  des  Himmels  im  Sommer:
zwei  Vogelschwärme  die
zwei  Füsse  in  der  Luft  bildeten  
die  dann  zwei  Herzkammern  wurden -   
sich  zu 
E i n e m  H e r z e n  v e r e i n t e n

empfand  ich als  persönliches  Dankeschön"  
des  Vaters  aller  Tiere - denn  mit  den  Tieren
zu  sprechen  ist  mir  vertraut -

sind  sie  doch  die  Wesen  die  
uns  helfen

die   Wunder  G o t t e s
zu  hören  und  zu  sehen:
          
den  Gesang  der  Vögel  und
die  Freiheit  von  seinem  Atem
bewegt  und  getragen  zu  sein
-
             
die  Wesen   i n   der  Erde       
unterstützen  unsere  Kommunikation  
und  

machen  so  für  uns  die  Evolution  
in  der  wir  uns  befinden

sicht-  und  fühlbar                     

Gottesliebe

vom Aufgang der Sonne
bis zu ihrem Untergang

bist  D U  Da  
und schenkst uns

Deine  L i e b e -
Deine  W ä r m e -
Dein   L e b e n

vom Untergang der Sonne
bis zu ihrem Aufgang

bist  D U  Da   
und schenkst  uns

Deine  L i e b e  -
Deine  K ü h l e  - 
und
die Schatten der Nacht
als Heilung fürs Leben

die Liebe leben  -
und  f r e i s e i n  
bedeutet

ALLES akzeptieren
wie es  J e t z t   i s t
                                
Danke



das  Zeichen  in  den  Weiden -

ein  Imam  mit  Turban -  war
die  Botschaft  in  die  Türkei
zu  reisen und    

dort  mein  Herz  öffnen - 

E S  schenken 

mit  aller  L i e b e
die  darin  wohnt  -

mit  der  erstarkten  Reinheit 
und  der  Klarheit
von   Körper - Seele - Geist

  eine  neugeborene  L i e b e
      ins  Leben  der  Erde  
                als

          Gotteskraft

       die  uns  bestimmt
      fliessen  zu  lassen -

      sichtbar  zu  machen
                und
     
     lebendig  zu  wachsen  

WIR 
l e b e n

durch

       G O T T E S     
      I C H  B I N   

  DAS  

   DICH UND MICH
    ALS   

   HEILENDEN KLANG 
  geschaffen hat

  Möge ER klingen

         i n         
   alle Zeiten und Räume 

 i n  die  
 E W I G K E I T

                             des

J E T Z T

Danke



JETZT  in  diesem  Moment
IST  die  Erkenntnis  frei
in  der  

das  Zeichen  der  Sternenwelt -
im  Sommer  nach  dem  Vogelherz
und  vor  dem  Imambild -
verbindende  Bedeutung  erhält:

Eine  
riesengrosse  S t e r n s c h n u p p e
die  aussah  wie  der  Stern über 
dem  Stall  von  Bethlehem -  
also  eher  wie  ein   K o m e t 
wurde  am   

    
südöstlichen   N a c h t h i  m m e l
für  mich  sichtbar - 
                      fiel  auf  die  Erde

Meine  tiefe  Freude -
meinen  inneren  und
äusseren  Jubel  und              
meine  Dankbarkeit  dafür                               

 g e n a u              
                    i n    
               d i e s e m 
           A u g e n b l i c k 
         hinaus  zu  schauen        
              war  und  ist       
                unendlich  
                   gross           

Danke
dass ich eintauchen darf

i n  

EIN   I C H   B I N

danke
dass   i c h   l e b e

i n     D I R
m i t   D I R
v o n  D I R

Danke



In  Anatolien  
erhielt  ich
den  inneren  Auftrag -
die  Frage -  
ob  ich  bereit  wäre  
mein  Herz  zu  verschenken  -
Ja, gerne

Antwort:
du  gehst  
zum  Herzen  der  Erde  -
Anatolien -  Konya - Kloster

Nimm  deinen  Herzkristall -
bringe  ihn  als  
Geschenk  dorthin - 

lege  ihn  in  ein  dunkles  Tuch - 
(wurde ein  dunkelgrüner  Samtbeutel) 

Bitte  
den  Reiseleiter um Vermittlung -
die  Innere  Führung  übernehmen  Wir  -
Danke                

Das  Kloster  ist  mittlerweile
ein  Museum  und  

es  7 mal  besuchen
ersetzt  für  die  Muslime  
die  Reise  nach  Mekka      

-

I N   D E M U T

nehme  ich diese  Gaben  an
mit  denen  ich

G O T T
Vater-Mutter-Kind

mutig
    d i e n e n   

 und
    i n  allen  Wesen    

   der  Erde 
 spüren  darf

 Z e u g n i s
 geben  darf 

     und  

   m i t 
 G O T T E S

  Hilfe
        die      

   B E W U S S T H E I T 
   i n

 
   ALLE  ZELLEN

   der

   S C H Ö P F U N G
    bringen

   darf 
  -

D a n k e



Innen:

Mein Dank

an die
Innere Führung

ist

weit
OFFENSEIN

D A N K
an

A L L A H
und

ALLE ENGEL
und

B I T T E
u m

VERGEBUNG und VERSÖHNUNG

-


